
KS» Gratis!! SS
Ueber Selbster Haltung!

So eben Ist««schienen und auf Bestellung vor
dem unterzeichneten Verleger gratl«u. franco
in einem versiegelten Tonverte, zu erhalte«.
.Line Abhandlung über die radikale Kei-

lung der akuanie «der Jelbstbestrckung
ohne ianerlich«

Von dem »erstorbenen Dr-R E lEulverwell"
Die schrecklichen Folge» diese« Laster« find «r

dieser berühmte» Brochüre, zur Warnung der I»
gmd» mit Meisterschaft geschildert, und der einzig,

sichere Weg angegeben, auf welchem eine vZllstSn
dlge Heilung ohne alle Quacksalberei, erzielt wer
den kam'. Wir, alt und jung welche an Nerven
schwäch!, Niedergeschlagenheit, Impotenz ode>
Volluttotun, Schwindsucht. Epilepsie und den tau>
send iraurlgen Folgen geschlechtlicher Ausschwei
ftmgcn leiden, sollten diese Schrift mit Sorgfal
stMr«!. S?e sollte in die Hände jede« junge,
MamvS gegeben werden, dessen Gesundheit ohn
«»scheinenden Grund zu leiden scheint. Um ih
die weit möglichste Verbreitung zu verschaffen, wir

dieselbe gratis und franco nach allen Thei
len der Ver. Staaten versandt.

Man addressire. in deutlicher Handschrift i

CK. I-t. Rline u. Co..
IZ7B«werv,'N?w Kork, <x«st-»«r

Juli 5,. 18L4. U

Allen t n

Buch»Stohr.

T B SthoadS.Agt .
e >1 c d o in Gnth u- Hnftenbuch

No. ZI. West-Hamilton-Straße,
MlletLüaum, Ga.

kcu> Uulirztichnclen find fortwährend vorr,

thig und zu d.n a>lerbilliqft-n Preisen, in den

ganleffe» und in ordinären Einbänden, in au»g
zrtchnitcr und deutlicher Schrift, zu habe« !

Alle Arten Schulbücher
Eine rollständige Auegabe von

TanderS Lese« und Buchstabier-Biicher.
Wilson« " "

McGuffep's " "

iVreenleafS Rechenkunst.
" Algebra

Montieth's Geographie,
Collon's "

Mitchell'« Geographie und Atlas.
Brown'« Sprachlehrer.
Meld'«
Dair's " und Geoimtry.
Brook'S Normal Rechner.

" Mental "

«pecimen Cvpiebücher.
Polter und Hammen, d».

Alle Arten UebungSbücher.
Li>ue aller Arten, Dinlen-Zässer,Sa!>dboren< u>

Schrcibsand, SlaWdern, Federkiele, e«ad-Pemil
Schlät» und Pencii«, SchUl-RubberS, Pcnhoidei
«Soidfcdern und Peniil», P.ncilS zum Zeichne
'Num - Rubbers, ViegclwachS, Wasierfcrl « Painl
Tape-Masscn, unauilüschliche Dinie, Sackmesser
Tragen-Spellen, Crescha Radeln, Zahrpicker.?Ei
qrche Varietät Taschendiichera und dergleichen.

Ein«qroße'ive»schitdenl)eil von Englischen u,

Deutsche» Bibeln, Testamentern, R

Gesangbücher nämlich, Die El,oral-H«lden>Ebai
SvnntagS-Schul-Vell, No. I und L, Tag«schul>B>
Ehsral-Harse, Weber« Rotenbach. u. s. w.

Jede Sorte auswärtiger Bücher,
eil« Lateinische kesebllcher, lateinische Sxrachlebr
Griechische Sprachlehrer, Bullion'», Anthon Ei
sars. «. f. w

Ein volles Assortiment von

Reward Karten, roth

'Eine sehr groß- Auswahl von Blankbücher r
jeder Sorte. Memorandum-Bücher, Paßbücher,

Albums! Albums!^
»vohlfeil«» Rhoad'« Buchstohr. Neber Svv »erschi

Ein volles Assortiment Briefpapier, al« :

Fenster-Vorhänge.
Darunter üler 2l)t> Patterns von den neuest

StylS und ganz billigenPreißen,
vk' Ns.VNKS.

vesäs, Loitäs, Lummons,
Seife! Seife! Seife!

Alle Arten Seife von der neusten Verfertigun
Zahnbürsten, Haarbürsten, Tollet und Tesche
Kamme, Immer vorräthig und billig zu verkaufe

Waudpapier! Wandpapier

von Nboads, Ag,.

Doetor Herrick's
berühmt» Medizinen, nämlich: Abführende Pill
VtsonHer« auf die Leben wirkend ! Stärkt
d e S P fl a st e r, für Rück- und Seiteschmerze

Auch P 112 e r d e p u l v e r, um Pfeide in g
tem Zustand zu erhalten. Zu haben bei

I. B Moser, Apotheker.

Doetor Perrin's Fumigator.
Ein Nauchinittel zur Halskranlheiten, Erkä

tung, und derglklchen, zu haben bei
I. B. Moser, Apotheker.

Sensen! Sensen^
6we gute Auswahl von Fruchtsensen, wie au

von Deutschen und Englischen Grassensen, vi«

besonders vom besten Silberstahl nach dem Must
der Deutschen Sensen gemacht, zu haben bei

I. B. Moser.
Juni 14. naZ

"AnCigarrenmacher!
Gebogne Cigarrenmesser, wie auch Sxanisä

Bohnen sind zu haben bet
I. B. Moser.

Allentaun, Juni tt, tB6ä.

Hand. La mp en,

um Kohlen.Oel ohne Schornstein zu trennen, z
haw bei I -v. Moser. Apotheker.

Allentaun. geb. 22.

Tor «als derv.

Wer sagt

Lamp cn
Seien hoch im Preiße?

io»« iba d»« Folgende lesen:
HxVichtig für die Bürq«» von ANlntaun. Secka

un» den angränzenden Cauntie«. Ilm un
«ern gegenwärtigen iu großen zu rcduziren,

«erde ich für ein Paar Wochen verkaufen an ren

Niedern Preiße»,
Nieder« Preisen.
Niedern Preißen.
Niedern Prüften.

?ln dem Allcntann

China- und Lampen - Stohr,
Xn dem Allentaun Chinc- und Sampen-Siohr,
»« dem «llentaun Cbineuund Lamxen^Stohr,
An dem AlltNtaun China-und xampen-Stihr,

No. Z 5 und 37 Ost-Hamilton Straße,
?t«. Mund »7 Oft-Sam'l!«!,
No. 35 und 37 Ost-pumilton Straße,
No. 3ö und 27 Ost-Hamilten Straße,

Allentaun, Pa »

ANeniau«, Pa.,
Allentau«, Pa..
Ullenrnus, Pe>-,

Beinahe gegenüber der Deutsch-Reforminen Kirche-
Reinahe gegenüber der Deutsch Resormirien-K>rche<
Beinahe gegenüber der Deutsch-Reformirten-Kirche-
trampen welche lctztes lah? an 35 Cenl« verkauf-

len werden ich: cn "5 verkauft; diejenigen an

50 für Sö; tieier.iaen en 65 «an an 45-, dieiem«
gen an 75 nun an 5 5-, dieienigen an PI nun an > >
und fzftrt lij!>n HS im Verhältnis.

Z» A3 da« D»>
tzend.

Kohlen-O.'! Cblmr.ie« bei Paekag».
Safer««» c !in ?«?!!"-'«, ?e« 75 Cent« bi< zu

»2.50. >1'»l >e! kiinki.- i'.ücrnln, einrortirt unk

llnierikaniscke Manl-saktur.
Sehr scböne ocrzieric varlor Lampen, Chandeliir«

CandebraZ, u. s. -v. Scha es »°n 1» bi« 35 Cent«
Trimmer«, Wieks, usw. Kurz ein jeder Arltkc

Da« beste «ohlen-Oehl wird immer auf Hand ge
halten und bei dem Bs»rel, Gallon «der Quart a,

Allcntann <shina und

Lampen - Stohr,
No. 25 und 37 Ost-Hamilton Strahe veikaufl

/rucht -rh-ltende Aannc« und Aar»,
Von allen Grüßen und verschiedene« Pal'erni

selbst s-olend und mit Kork« verkaufe« an den letz

sür die beste selbst sealentc« P-int« K2.25 da« Du!
-- " " Quart« 3.00 "

» " j Gallon 4.0i1 "

«" mit Kork«
'

P-int« 1.75 "

"
" " Quart« 2.25 "

> "
» " jGallon 3.00 "

! an No. 35 und 37 Os! H°m lton Straße, Allentau,

Glas - Waaren,
In großer Verschiedenheit,
In großer Verschiedenheit,
In großer Verschiedenheit,

! Taml-ler« von 50 Cent« bi« H 3 00 da« Dutzend.
> Sodlet« Kti.oo " 2.50 "

i Champagne« (!.00 " 2.00 "

! Weine 2.50 " 1.50 "

Deeanter« 3.00 " 37 Cent« ein j«d«
Äar-Bolteln, kag-r.Muq«, Gla««Teller, Bow>

und Kuchenstand« von K2.50 zu 50 Cent« jedes.-
Sauce und Preserve-Teller von allen Größen. Siel
tersticke. Nursing-Bolleln, Candv und Kuchen-Zar
TÜbÄ, ic.

Queens - Waaren,
Neue Pattern« für die Jahrezeit,
Neue Patlern« für die Zahrszeit,

Ein großer Vorrath direkt >on Europa erhalte
im Mai, Juni und Juli, in sich schließend eine d

i meist verbesserten und schönsten Slvle« und Pattern
welche jetzt gefunden werden können, und werd,

verkauft in oder dem Stück, an nur einen kl«

nen Profit. Gleichfalls eine große Sot von Sckiw

ren und dauerhaften Güter, von gewöhnlicher Ve
fcrtigung, aber stark« und gewünschte Waaren, ve

kaufen nun an etwa« mehr al« de« halbe« Preil
! wie folgt:

Peint-Pitschcr« an 10 Cent«.
Dreipeint de ' 25 Cents.

Quart d» " 15 Eent«.
Halbe-Gallon " 31 Cent«.
Bowl« für 4,5 und 6 Cent«.
Weiße Chamber« für 20, 25 u«d 30 Cent«.
Zucker-Bowl« für 18 Ceut«.
Muq« f>ir« Cent».

?

Rufet an und besehet diese Güter ehe ,hr lonstn
kauft.

lilentaun China- und Lompen-Ztohr,
No. 35, und ?.7 Ost-Hamilton Straß,

Ftine weiße uad golt begrs'nzte French Chin
gewöhnliche Crcckeri', gelve R-äingham Waare
Stein-Waaren in Seit? oder dem Stück.

Vvl'tt'attre - Wa^veu,
Tel!« bei de»! Stück,

Ale und M«lasse<! Vitscher«, Cosse.kanvin, The
iann«n. Zucker - Vo«ls. u. s. w. K"VS und Mm

a« allen Preißen.
Pattern« v«

Thre-un
'

! - el, Tuxver. Bossel, Julip-Cup

siss»er nlntinll' Manren.

Castorf Zi >. Nick - Süffel, Gabeln, Butte
und?ruS>r-M.sie v « s.w.

Messerschmied
Waiter«, Tra?», Sviegcl, und Kaffee-Müblen.
Der gegenwärtige Stock wird nieder verkaust a

35 und 37 Ost - Hcin'-.lion Straße an de», Nllentau
Queen« Waaren und SawpewStohr.

T. C. Kernaha».
Mai s. ISK4.. "Ak

Neue und Zwcite-Hand
Kisten,

i Neu - Nor? Sicherheits - Kisten - Depo«
No. 71, William Straße, N. V.

D B Cliainbcrlain
Blößen und Preißen von Lillle'o feuerfesten Kisten

U u ff e « 112 e i t e.

Höhe. Breite. Tief
No. 1 21 20 20
No. 2 2« 22 24
N«. 3 30 24 24
N«. 4 32 2S 24
N«. 5 3-t Sl 24
R«. k 40 31 24

Infe i» c.
Höbe. Breite. Ties«. Preis

N». 1 17 11 12 W0 st

R«.2 ISj 13j 12 72 0

N«. 3 21 15 12 «4 0
«».4 22 1? 13 Il>» l»

N». 5 24 21 14 115 (»

N«.S 31 21 15 130 vl
iNSr, k n,U

- In»all,'s« . :

i i «...

John L. Breinig. Hira« M. Leh

Löwen-Halle

Klei>er-Store
No. Ost-Hamilton Straße,

Allentaun.
Soeben erhalten ein volles und ausgedehntes

Assortement von Frühlings und Sommer-Waaren,

welche zu sehen und zu prüfen das allgemeine Pub-
likum eingeladen ist. indem wir überzeugt sind, daß
ihr es zu eurem Dortheil finden werdet, unverzüg-

lich anzurufen, um eine ganz neue und faschionable
?Sicht" Kleider auszuwählkn,

an der Löwenhalle.
Wir l.men auch die besondere Aufmerksamkeit

auf unsere große und sehr vollkommene Auswahl
fertige Kleider.

an der Löwenhalle.
folgende Güter weiden sehr billig angeboten!

Wollne
zNannel und Tu» U-berhemden,

Linnen und Moutlin Hemden,

Sinnen und Posier Eollart,
Unter Aliidrr,

Handschubc, Halsbindcn u. Hosenträger
Jndia Rubber Röcke,

Jack, Hickorn und DrillingHemden
Ccrpet-Baq« und UmbreNen.

Wir sind auch Agenten für Weed's berühmt,
Nähmaschinen, und Scott's Faschion». Alle«
am Ein Preis Kleiderstore von

Breinig und Leh.
Allentaun, März 15, 1864. nq>s

Sieben Oetav

Nssenhol) Piauo-Mtes.
Groverstein ö! Co., Droadwily N.

Offerlren ihre neuen Tonleiter Piano-Forie«
Imit allen den letzten Verbesserungen. Ihre
fthrung für 30 Jahre mit großen vermehrten Er

> leichterungSmittel um dieselben zu verfertigen, se
I tzen sie in den Stand, für Baargeld an ungewöhn
! lich niederen Preißen zu verkaufen. Ihre Jnstru

mente haben bei der Welt-Fair den höchsten Aus
spruch erhaltn,, sowie auch für 5 auseinander fol
ge>>de Jahre, von dem Americanischen Institut«
Werden 5 Jahre gewarnt. Bedingungen Nett
C a sh.?Rufe an oder schicke für ein beschriebe
nes Cireular.

Juni 14. 1864.

Sehet hier!
Der Unterzeichnete hat immer auf Hand I

großen Quantitäten, und verkauft an de» billig
sten Bargeld-Preißen
Lemons und Orangen bei der Bot: odt

dem Dutzend, Gleichfalls Birnen,

wie sie nur zu wünschen sind.
EiSeream! CiScrcam! ViScream

Er wünscht auch das Publikum zu benachricht
gen daß er immer von dem besten EiSeream vi

allen den verschiedenen FlLvourS auf Hand häl
das gewiß nirgendswo übertroffen wrrden kann.»
Man rufe an bei dem Unterzeickintten. welcher fi
bereits genossene Kundschaft höchst dankbar ist.

George A. Frey,
Confektionär und Bäcker,

No. 113 West-Hamilton Str., Allentaun
August 2.1864 no 3

Allentaun Akademie.
Das Schul-Jahr nimmt seinen Anfang a

Montag den 24. August.
Zöglinge werden zu irgend einer Zeit anzcnon

men und bezahlen nur von der Zeit da sie elntr
ten. »

Primary per Viertel. k 5 l
Gewöhnliche Englische Zweige, ?6 l
Höhere, Lateinische und Griechische, jede I Th>
ler zusätzlich. Keine weitere Vergütung wt
gefordert für mehr als zwei diese? Zweigen.

Extra.
Französische 82 l
Musik, w c
Für den Gebrauch des Pianos für Uebung 2 l
Feuerung für den Winter. l (

Einige Zöglinge werden in der Familie d
Prinzipals angenommen und zwar an L 66 p
Viertel für Boarding, Waschen und Unterricht
allen Zweigen, mit Ausnahme von Musik.

Bezahlung strikt zum Voraus. Ein billig
Abzug für Abwesenheit, durch anhaltende Kran
hei» wird gestattet.

117. Oregory, Principal.
August 9,1864, nq

MrirsEiiren Husten!
Kurirt Euren Husten ? !

Kurirt Euren Husten! ! !

Ein Aufschub kann Euer Leben kosten

toral -S >' r » p, an LawaU und Marlint Dr>!
Stohr, on No.Ll.West-Hamilton-SlraP«, gezeniit
dem Pestamt.

Husten, Verkältungen und Rauhheit
«erden angentlicklich durch diesen Petloral-Srr
kurirt.

I. Ist derselbe ganz mild und angenehm zu r ,

! ""2.?lst derselbe gänjli'k noch vegetsblischen ae
vcn Grundsätzen zusammen gesetzt,

g.?Er entfernt alleunangenelimeGefiil'leim

Aer te reeommankirt
l!.?E« ist tcrselbe eine große Hülfe für Lolche I

an ler A»«»cb':ung leiten.
7.?Derselbe ist unschätzbar bei Verkältungen v

! 8 ?Derselbe ist ren Tausenden gebraucht irorde
welche ib » ANe das biichke Lob,ol!en.

» ?Derselbe ist nach scieutifischen Grundsätzen
bereite».

It>.?Vergesset eS nicht?Peetoral Svrup?Zul
reite« v «n

Lawall und Martin,

December 10, lAZ3. nq

Doctor R 0 berts 0 n's Krähaugei
salbr. (<üorns»lve.)

Die«« Salbe ist gegenwärtig das beste Mit!
um KrHhaugen, diese schmerzhafte Plage an dl
Füßen zw heilen. Dieselbe lst zu haben bei

I. B. Moser, Apotheker.

Wichtige Nachricht.
Der Bauern-Maschinen.Schap in Al

lentaun.

Jonathan W. Koch,
Bedient sich dies« Gelegenheit feinen Freund»

und dem Publikum überhaupt anzuzeigen, daß e

Dauern Maschinen - Geschäft
noib immer auf eine sehr ausgedehnte Keife a

seinem alten Standpl-d? in der sten <Ltraße. zwi
sSjcn den Turner und Chew-Straßen, in der Star

Wentaun, sorlbelreibt. allwo er bereit ist in sei

nein Fache, alle Ansprechend' vollkommen zu be

friedigen. Er hält daselbst immer auf Han
und verfertigt aus Bestellungen -

Erste Güte Dreschmaschinen, vortrefflich
Mähmaschinen, darunter die berulimt

ErcelsiorMaschinc, mit einem Drcp

per," herrliche Heurechen, darunter de
sogenannte ?Rockaway-Rcchen," ml

eisernen Spring^Zähnen?derselbe ls
so beqem wie ein Schaukelstuhl, kam

auf rauhem und hügeligtem Lande ge

rade so gut gebraucht werden wie au

dem Ebenen, und zwar durch ein

enzimmer oder einem Knaben, Futter
schneider, Cornschäller. Trettgewalttn
Patent-Schäkers, die besten die im Ge

brauch sind, Landwalzen, Patent
Windmühlen, u. s. w., und so liefer
er auch auf Bestellung von den aller

besten Säe-Drills.
Er hält auch jederzeit von den besten Selting>

für Maschinen, so wie erste Güte Tubes flle Sä

Drills zum Verkauf auf Hand?und so verricht,

er Ausbesserungen und Verbesserungen an den

Buckeye und Manna'S Mähmaschinen
und überhaupt verrichtet er Flick-Arbeit an alle

andern Bamrn-Maschinen und besorg« alle Artii

Eisendreh-Arbeiten.
Solche die Maschinen zu kaufen wünschen, wer

den es zu ihrem Vortheil finden, wenn sie bei ihu
ansprechen und seine Arbeiten, die alle unter feine
eigenen Aufsicht durch die besten Arbeiter die z'

erhalten sind vcrriHtet werden, und für welch» e

daher wohl gut sprechen kann, besehen und beur

theilen ehe sie sonstwo kaufen.
Er Ist herzlich dankbar für bereits genossen

Kundschaft, und wird sich stets bestreben durch bil

liae Preiße?welche so nieder wenn nicht niedere
als an irgend einem andern Ort in Pennsylvanici

sind-pünktliche Bedienung und vortreffliche Ar
likel, sich seinen vollen Antheil der Gunst des Pub
likums zuzuziehen, welches Vertrauen er dam

auch wohl zu würdigen wissen wird. Er bitte

daher schließlich um geneigten Zuspruch.
Jonathan W. Koch.

Mai !o,lS64. »q3A

Eine Karre an die Lädies.

Dr. Auponc«'» Osldcnt Pillen für
Frauenzimmer.

Unfehlbar zum Berichtigen, Regnliren, u. Snlfe»!.'!
von allen Wllch>" Urs-che,

Die Jusamimnsitzung von Bestandtheilen in Dr
Duponio'S ?goldenen Pillen für Frauenzimmer,
sind aä'ivlich harmlos. Dieselben sind gebrailcht «er

den in der Privat Pr. kliee de« alle» -Lr.

für über 3U lahren, und Tausende rcn Tamen kön

nen ihre gulen Folgen, in beinah« allen Fällen »

! der Verbesserung der Irregvlalionen sowie zugleiö
die schnnrzhaftc und niederschlagende Menllruanen

besonder» bei leui Wcchsil des Lebens, bnerige».-

Von 5> bIS ll> Pillen curlren die so bekannte ab«

schreckliche Krankheit. ?d i e W l> i i e s."?Beinu
he ein jedes Frauenzimmer im ganzen Lande lei.«

i an dieser Krankheit.
Die obigen Pillen haben Tausende permanent eu

rirt. und sie euriren dich wenn tu sie gebrauchn.-
Sie können dir nichts schaden; im Gegentheil besci
liae» sie alle «bstruktionen. bringen die Natur r
den rechten Lauf, und stärken das gar ze Erstem.-
Laincn deren Gesundheit keine Vermehrung kc

Familie erlauben, finden diese Pillen eine sicher
Verhinderung. Dame» in besondern llmsiänder
»der glaubend das! sie dies feien, sollten diese Piller
in den ersten drei Monaten nicht gebrauchen, ir

l dem dieselbe vielleicht böse Mgen nach sich z'ebe
würden. Nach dieser Anweisung nimmt der Verfci

! liaer kein« Verantwortlichkeit auf sich, doch ihrcMr
de ist der Gesundheit nicht schädlich. Die Vesta»!
theile dieser Pillen werden einem jeden Agenten bl

kannl qemacht, und diese werden Euch sage» dat- 112

sicher sind, und das bewirken werden. w°S gesa«
> wird dal! sie ausführen. -Pr.i«
» P.n»

! Dctlick und

Damen ? Durch die Zusendung ron an di
' se Herren, an des Allentoun Postomt, kennt Ihr d

' Pillen (m Vertrauen) turch das Postamt, zu irgev
einem Tk>il des Landes gcsantt bckonimen, u. zw.

, sind ächt, ausgcnem . e» der N
men von S. D. H « w e, ist auf jeder Nor.

neulich hinzugesetzt wurde, da die Pillen gefSlsci
werden sind. Gleichfalls zum Verkauf bei

S. S. Stevens. Readinq. M. M. Sei
ridge, Bethlehem. I. A. Po lk. Mauch «Huri
CvrusLawall, Easton, und bei einem Druggi
in jedem Platze. Werden verkauft in Philadelxhi

! bei Ziegler und Sin i Ih. Ecke der 2ten u>

Green Straßen ; Smith und S eh um a ch e

243. Nord !!!- Straß.; Dnol « u. Co. 232 N»
- 2t-Straße-, W r i g ht u S i d d a 11, lIS Mar
' Straße, und Johnson, Hallowav und Cowder

23 Nord «te Straße.
Februar 19. IS6t. n.i>

Bauern sehet hier!
Der Unterzeichnete, in der Stadt Allentau

- gibt hierdurch Nachricht daß cr immer den höchst
Marktpreis für

' Klcesaamm, Timothysaamrii und Hui
garian-Saamen,

" bezahlt, und alle diese Saamen stets zum Wi
, dcrverkaus beim Großen und Kleinen auf Ha

halten wird. Sein Geschäfts Ort ist in Gulh
neuem Gebäude, oberhalb Hagenbuch'S Gasthauj

Charte? Ehristman.
J-u 12.186».

Wollkartcn! Wollkarten'. Wollkarten

Wer die besten Rolle» geschwind, billigund oh
Mistäk gekartet haben will,der bringe seine Wo

nach der Allenlauner Wolleninanusaktur. wo gr
Arbeit gurantirt wird; gemine und wei? Wo

ist auch billig j» verkaufen bei
.

H. Gabriel.

Eiscnw a a r e n
Ein schönes Assortement von Eisenwaaren, k

sonder« für HauShälter, al« Messer und Gabel
Löffel, BiegeltiftN. u. dgl., »u haben bei

I. B. Moser.

B. Misch ler's

Ein Gewinn für Alle
Brobirt eine Bottel?

Ein Versuch wird die Wahrheit bestäti-
gen?und Wahrheiten sind hart-

näckige Dinge.

Mischler's Kräuter-BitterS wurden blshrr in ei-
nem jeden Falle mit glücklichem Erfolg gebraucht.
Keine Familie so. tc ohne dah«lbt sein. Hunder-
te von Certificaten und Dankbrlcfe langen jeden
Tag an, von Personen welche durch daßelbe lu-
rirt worden sind.

Hat noch nie gefehlt Rheumatismus, DySpep-

sia, Frauenzimmer - Jrregulationen, und alle an-
dere Krankheiten welche aus

Unreinem Alute
entstehen, zu kuriren.

Als ein Vlutr ei nig c r,

als ein Tonic und allgemeiner Avvetit - Geber, isl
dieses BitterS ohne Gl-ichen. Keine Dame wel

che eine klare Complexion ,u haben wünscht, solltl
ohne daßelbe srin. Seid so gut und verschaff
Euch ein Circular und Certificate von unser»
Agenten.

Diese» BitterS gewinnt schnell die Gunst dei
Publikums, und in kurzer Zeit wird es das einzi<
gt in Nachfrage sein. Die Kuren die dadurö

bewirkt worden sind, hat den Verfertiger bewöge,

daßelbe mehr direkt vor das Publikum zu brin
gm. Es Ist kein neues Heilmittel. Das Re

! zept daßelbe zu machen, war in den Handen de«
VerfertigerS seit manchen Jahren. Die Bestand-
theile sind aus den folgenden medizinischen Kräw

tcrn und Wurzeln zusammengesetzt, welche all

heilende Kraft besitzen, und das BitterS wirl
warantirt daß nichts sonst darinnen ist, nämlich
Elecampene, Burdock, Spikenard, Soap

wort, Penwian Bark, Buchu, Spice
wood, 'Mullein, Slippery-Elm,
afraß, Sarsapanlla, Gentian Root
Juniper, SpiritS Nitre, Balsam Co
pavia, Dandelion, Pure Spirits,
Barberry..
Das BitterS ist von Kranken gebraucht wor

den. welche schon für Jahren an verschiedene,

Krankheiten gelitten haben, und der glückliche Er
folg in den meist hartnäckigen Krankheiten hat del

> Verfertiger bewogen, daßelbe fürs Erstemal der

Publikum zu offeriren, mit der vollen Ueberzeu
! gung und Williakcit zu warrantiren. daß wen

las BitterS gehörig gebraucht wird, daß daßelb
die meist hartnäckigen Krankheiten permanent ku

rirt. Daßelbe Ist ein sicheres Heilmittel für
Dyspepsia, Leberkrankheit, Verlust de>

Appetits, Nervenkrankheit,
Da

bilität, Husten u, Verkältungen,
arrhoe, Kopfweh, Cholera Morbus
Rheumatism, schmerzen in den Glie
dern, Krampf im Magen, Neuralgia
Hautkrankheiten, als Scrofula, Ge
schwüre, etc.
Gleichfalls: PileS. Würmer, besonders Seat-

Würmer und alle Krankheiten die aus einem ver-
dorbenen Magen oder von verdorbenem Blut!

herstammen. Als ein Blutreiniger und Toni«
oder Appclitgeber hat dieses BitterS den Vorzug

vor allen andern, und sollte in jeder Familie gc-
halten werden. Das Kräuter - BitterS ist war-
rantirt alle alte Krankheiten, kein Unterschicd wi,
alt, zu kurirtn. Der Verfertiger emrfihlt es be-

sonders für diese Classe von Krankheiten, unt
kann Cert'fikate von den meist bemerkungswerthe«
Krankheiten aufzeichnen. Diejenigen welche an
diesen unangenehmen Krankheiten leiden, sollten
sogleich mit dem BitterS eine-, Versuch machen.

Damen in schwachen GesundheitS - Umständen,
welche an Unregelmäßigkeit leiden, einerlei aus
welcher Ursache, sinken diese Medizin ein sicherer
und g-wisser Regulator-aber, wie alle andere
Mttil, sollte daßelbe bei verheiratheten Damen
mit Vorsicht gebraucht werden.

Leset die unten brizefügten Certifikate von den

wundervollen Kuren die daßelbe beivirkt hat.?
P.- sonen welche die Aechtheit derselben bezweifeln,
können die Originellen einsehen, wenn sie bei dem
Verfertiger anrufen.

Verfertigt und verkauft durch den Eigenthü-

mer und seine rechtmäßig angestellten Agenten.

B. Michle r,
AlleinigerVerfertiger. Tentre Sq., Lancaster. Pa.

Ce rt ifica t e.

Harriet Orr. von Lancaster, wurde durch das
Kräuter - BitterS von innerlicher Schwäche und

Schmerzen im Rücken kurirt.
William Lechler, von Lancaster. bezeugt, durch

den Gebrauch von Mifchler'S BitterS von den
PeilS geheilt worden zu sein.

Friedrich Lutz, von Lancaster, bezeugt, daß er
durch den Gebrauch des Kräuter - BitterS vom
Rheumatismus kurirt wurde.

John Gurlcy, von Lancaster, wurde durch das
Kräuter-Bitters von Geschwüren an drei verschie-
denen Stellen befreit.

Charles Thon, von Lancaster Taunschip, wurde
durch das Kräuter-Bitters von einem schinerzhaf-
ten Leiden in der Seite befreit.

John C. Walton, von Lancaster. wurde von
Schmerzen Im Rücken und In den Nieren kurirt,
die er sich in der Armee zugezogen hatte.

Henry Nagel, von Lancaster. wurde von einer
Gliederlähmung kurirt welche den Gebrauch sei-
ncö rechten Arme» verhinderte.

JameS Kennedy, von Lancaster. wurde von
chronischer Diarrhöe und Rheumatismus kurirt

Zhonias Groom, von Wien Hove, wurde von
Rückenschmerzen und nervösem System kurirt.

Daniel B. Herr von Robrersburg, Lancaster
Saunty, bezeugt, daß er von schlimmem Seiten-
stechen kurirt wurde, womit er seit neun lahren
behaftet war.

I.Bicking. Litiz, Pa.. wurde von einem bö-

sen Anfall chronischen Rheumatismus geheilt.
John Neidich. von Laneaster, wurde von Herz-

klopfen kurirt. woran kr 25 Jahre litt.
ll?ObigeS schätzbare Bitters ist eben-

falls zu verkaufen bei den Unterzeichne-
ten in Allentaun.

Guth u. Ha ge « buch,
, Alleinige Agenten für Lech« Caunty.
t «Sr, S, IS«.

SchHHdares
"

'"
Stadt-Eigenthum

durch Privat - Handel zu verkaufen.
Der Unterschriebene wünscht da- folgende werth-

volle Eigenthum zu verkaufen.
Ein zweistöckiges wcksteinern

WM Wohnhaus,
>3 bei 28 Fuß, mit >iner angebauten Küch, einem

! Stall, WagenhauS. einer großen Cistern, Brun-

nen. allerlei Obst, und einer Lot »2 Fuß Front
bei 230 Fuß tief.

Ein dreistöckiges backsteinern

W» Wohnhaus,
16 bei 28 Fuß mit einer Lot von 20 Fuß Front
und 230 Fuß tief, mit einer Küche, Stall und

Cistern. . ? .

Ein Grund st u ck,
130 Fuß Front und 230 Fuß tief, mit

lislöckigen FrämehauS, vielerlei
und andern Berbesscrun-

gen. Auch sind 400 Traubenstöcke von aller Art

darauf. ,

All dieses Eigenthum liegt in der Turner Straße,

Mischen der Vierten und Fünften, in Alkntaun.

und ist sehr schätzbare- Eigenthum.
Man melde sich bei dem Eigenthümer.

Jacob M. Ruhe.
FibrUZr IL. 18L4.

Hast d z sie gesehen?
Was?

Die herrlichen Waaren
welche soeben erholten wurden am ~N o t > o n-

Josua Schnur,?an.

No. U. West-Hamiltcn Str>, Allentaun.
Er inackt seinen allen Freunden sowie dem Publi-

kum im Allgemeinen achtungsvoll bekannt, daß er

soeben ren ten große» Städten erhalten hat ein gro-
ßes und elegante? Assortcment ren

Trockess Waare«,
als schwarz und Mnen-Seide. DelainS. PlaidS und
Lal neiaS, «>vll-D-lainS. Lollars von j-dei» Stvl
und die woklfeilften welche zu finden sind ?

SchawlS >l. >. w. Eine große Auswahl ren

Trauerwaaren für Damen.
ZrimmingS.Siriimpfe, feine Kid und andere Hand-

Hoop Skirts von allen Preise».
NalmoralSktrtS.

LSdieS Merino Searfs von alle» Farben.
Französische CorsetS, Sacktücher ven allen Sor-

Pcrfu m e r y u. Fänc'.) Seife.
Ladies Fänc? Dreß Trimmings in groß-r

Verschiedenheit u. von jedem St,l.
Spuhl- und anderer Näht« in greßen O-uanti-

Umbrellen, knöpfe vcn jeder Art, Hemdbusen, Ho-
ftniräqcr und fertige Hemde» in großer Auswahl

Dieser Küt-rsiock wuite in de» großen Stätten
für Baarqelv eingekauft, und dadurch bin ich im

Stande viel wohlse-Ur zu verkaufen als v'ele der -n-

-v»rn Häuser. ...

Die Damen werden es zu rbren, besondern ü-orthen

sinken wenn sie bei mir anrufen ehe sie sonst»o kau-

fen. Kommt und prüfet die Waaren, da» N.sehen
kostet richlS. ,

Allentaun, Juni 7, 1564

GeftMM'w-Äuflößung.
Nachiicht wild hiermit gegeben, daß die Beseil-

schasts-Verbindung, welche hiezuvor bestanden hat
»wischen deu Unterzeichneten. unter dem Namen
von den N U l> e <D e v r N v - r, k irmTlgsr-

ren-tt'eschäste in Allentaun, Lecha Caunty, Pa..
durch averseltige Einwilligung am 4. Juli 1864,

aufgelöst weiden ist. dadurch daß FredeiiS A.
Ziude sich zurückgezogen habe. Alle und Jede die
,ech an besagte Firma schuldig sind, belieben in-

nerhalb 60 Zagen anzurufen und Seltlement zu
machen, und Solche die noch Ansprüche zu machen
haben, sind ersucht dieselbe binden besagter Zeit
,«.ch einzuhändigen.

Charles p. Ruhe.
Frederick Ä. Ruhe,
Joseph Ruhe.

Das FabrizirungS-Geschiift wird von dem Un-

lerzeichnetcn fortgesetzt werden, am al'en Stand«
platze, in der Süd B!en Straße, gegenüber der

Deutsch Lutherischen Kirche in Allentaun, wo er

sich freuen wird seine alten Kunden und Unterstü-
rer wie ehedem zu sehen.

Frederick A. Ruhe.
Juli 10. 1864. "q4m

Partiicrschip Nachricht.
Nachricht wiid hie»

mit gegeben, daß die
/?> Endsbcnamlen am 4

Tag Juli !BL4, in ei

von Ruhe
B rüder, in dem

x ' Lerkaus von allen Ar-

te« vo.> , tt.i, u d ordinären Cigarren, Svani-

sche, U!>v Sred'?eaf Tabak ebenfalls von allen

Arten Kautabak. Plug mid Fein-Cut,
tabak Pfeifen, und de-aleich'" im Großen und
Kleinverkauf, an tbrem Etablissement in der sut

Bten Straße gegenüber der Deutsch Luthkrijcheii

Kirche. ..
.

.

eS'Eigarrenmacher in der Umzegend so!»'!'
bei ihnen ca. indem sie e? zu ihremVor-
theil finden wcideu, wenn si.- ihren Leas - <ada!

bei ihnen kaufen.
(zharleS H. Ztuhe,
Joseph Ruhe.

Juli 10. 1864.

Zweite National Bank
von A llentan 11.

«Unbezahltes Capital 100,000 Thaler.

Zu oig°- eines Beschlusses der Direktoren be

saater Bank, das Capital derselben um
,u vermehren, sind nun nvS eine Anzahl -tockan

theile des zusätzlichen Capitals am
derselben zu haben-in der Hamilton - Strahl
nahe dem l!ou,lhause. Siockantheile Ll»0.

W. H. Ainey, President.
Chatleö S. Bnjch, Casner.

Direktoreui
SV Ainev, weorg« B-obst.
Samuel Sei!.
Bei tI.Hagenbucli. C. S. Ä"s>h,

H. Busch.

der obigen Bank sind auch zu haben
5?2(1 Ve». Staaten k Prozent Bonds. 10 ?4l

Ver. Staaten 5 Prozent Bonds, und Ver. Staa

len 6 Prozmt Schuldscheine, zahlbar in eine,

Jahr. .

All-nlaun, Juni 28. IBK4. rq3

Äioth, Grün, Llau und Gelb
Wird wöchentlich g-särlt; uud wer ctwaS zu fe

bea hat ist elngeladea die Artikel zu bringe» nach !
Allen,«nn.r W«llenm-mnf«k,.n

S« h r schätzbare«
Liegendes Vermögen,

Durch Privat - Handel zu verkaufen.
Der Unterzeichnete wünscht durch Privat-Han-

>el zu verlaufen, seine
Schätzbare Lotte Land,

>elegen in Salzburg Taunschip, Lechs Eaunty,

>nd zwar an der Straße die von Linau« »ach
Sethlehem führt, und dicht bei S ch n e i d e r's

Yasthau« und nur 2 Meilen vonAllentaun. Die

'otte enthält 1 t Acker gute» Bauland mehr oder
oeniger, unter guten Fensen, und s» ist dasselbe in
Inen, guten Culturzustaode. Daraus ist mich-

Ein gureö »weistöckigtes steiner-

WM Wohn bau».
>7 bei 28. eine Schweizer Scheuer, und alle andere
»öthige Nebengebäude. Sa st<h
liefehlender Brunnen nahe am Wohnhaus«, sow e

.llerlei von den besten Obstbäumen, sowie auch
>on den allerbesten Trauben, darauf.

Mehr hierüber zu sagen HLlt man für unnolhig

ndem es Kauflustige doch erst sehen wollen. Man

mfe daher wegen den Näheren an bet
Henry Smttl).

Januar !9, tB6». ""bv

Schätzbares
Liegendes Vermögen

Auf öffentlicher Vendu zu verkaufen.
Avf Samstags den 27sten August, um l Uhr

Nachmittags, soll aus dem Eigrntbum selbst, in

Zortnafirld Taunschip. Buck» Caunty. das nach,

iolgend beschriebene Vermögen öffentlich verlauft
verlen, nämlich:

Eine vortreffliche Bauerei,

»legen in besagtem Taunschip und Caunty, etwa

l jMeile von Centre Valley. Lecha Caunty, und

twa eine Meile von der Nord - Pennsylvanw St-

enbahn und an der Straße die von Centre Balle?
,«ch Pleasent - Hill führt. Dies-lb- 'st b-g'°»»

zurch Länder von Aaron Krämer. Adam Franken
ield. Andreas Gnß und andere; enthaltend K 0
ücker. Davon sind 10 Acker gutes Lo zland. l.

licker gute Wiesen und der Nest ist gut'S Bau-

end, unier guten Fensen und ist im besten Cul-

ur.Zustande. Darauf ist errichtet
Ein wettergebor-

W o li n V a u S.

ine gute F.äm - Scheuer, stallhoch v°" St.in-n

Lazenschoppen, Heuschoppen, Schwcin-.Stall und

urz alle nöthige Außengebaude. »nd alles in gu

em Zustande. Cs b-sind.t sich ebenfalls eim gu-

e Springe nahe dem Hause, und eni guter Brun

-en mit Pumpe darin nahe der Scheuer, so wie

iuch ein eutcr Baumgarten. und überhaupt all

indere Obstsorten, nämlich. Pfirsiche, Pflaumen,

znd so weiter, darauf.
Mehr über dieses herrliche Eigenthum zu sagen

!-ilt man für übe.flüssig, indem es doch Kaustu>
tig- «st vor dem Verkauf in Augenschein nehmen

Die Bedingengen am Verlausstage und Aus
rartung durch

Salomon LanvtS.
August 9. tKLI. "'5"
'

Sigentcn verlangt.
Eö werden Agenten verlangt

um den großen natürlichen
Wetter-Anzeiger,

(mit einem schönen Thermometer beigebracht);

»erkaufen. Obschon nur eine urze Z-it ing

?ührt. so gibt es dennoch Hunderte «'W U'
aaulgkeit. das Wetter -orher anzuzeigen, da«

zom Nassen zum Trockenen, und umk'hrt, dieselbe
Der thätig bewegliche Grundsatz ist d>

pistule einer Blume. gefunden in Syrien. UN

velche so sehr empfindsam ist. daß auf dieselbe b,

Ine.n jeden Wechsel der Atmoiphere gewirkt wird

?ein Barometer hierzuvor verfertigt, zeigt un

nit Genauigkeit den sich nähernden Regen an, ade

-ieser ? a t ii r l i ch e H o r r o s e o p e, da

Werk der ei gn e n Han d de r Nat u >

üllt das Fehlende auf. das welche« nicht bezwea
reiben konnte, und zeigt seinen niesehlenden gin

,erzuallen Wechsel de« Wetters. Ew.« ».

Instrumente, als «in Sämpl«, wird nach dem Er

halten von »».00, unter irgend einer Address» vc>

sandt. Schicke auch zugleich einen Poststamp mit.
Man addressire sich an

Frisbee, Cook und Eo.

Union Mills. Erle Co. Pa.

August

Der große Kleiderstohr.
An d>iö Publikum!

Wollt ihr «ur« Kleidungsstücke wohlse
den hochbtinigtn theuren Zeite

wohlfeillausen, dann lehret ein bei

Trorell, Smith und Co.
und beschauet einmal die neue Güte, die ste soebe
aus den großen CitieS erhalten haben.?schonen
bessere und wohlfeilere hat man niemals in Lech
Ccunty gesehen, und das ist auch eine Ursache wo
rum man immer mit di'sen wohlfeil", >,nd tuchti
gen Schneidermeister zufrieden ist, »:id sie sind i>

Stande ihrGesckäf t auf diese Wnse for a

,u betreiben. Sie haben sich in der Hamilto
-trasie. etliche Thüren oberhalb der sechsten. e

nen schönen, großen neuen Store eingerichtet, wel

cher expreß sür d'efen Zweck gebaut wurde, und d

haben sie einen allgemeinen

stoek und Sommerwaaren

für ihre Kunden eingelegt, und sie verlausen die

selben so wohlf-11, wenn nicht wohlfeiler, wie tr

gend ein Haus i» Allentaun. Wer einen schöne
und guten

.. , , a.
Nock, Hosen, Weste, Unterhosen, Hem

den, Strümpfe, Halstücher, Hofen-
träger, Handschuhe, Spazier-

slöcke, Umbrellen :e.
haben will, sollte durchau» nicht vergesscn an die

fem Kleiderstore anzurufen, ehe er sonstwo laust
Fertige Kleider

haben wir einen großen Vorrath aus Hand, ro>

jeder Art, die gebraucht werden, besonder« gute

starke für Schafsleute.
Kleider auf Bestellung

werden mit der größten Sorgfalt verfertigt un>
ein guter ?Fit" gaxgntirt, oder lem

Rufet an und sehet und prüfet für euch
Wir sind alle praktische Schneider rrn »ieljahrige

Erfahrung, und da können euch bedienen ze
eurem Vortheil.

Aaron Tr-rcll, V-'-r
«Lharlco Krch

Avientaun. März'ls, ?BKi. >''l^

Luvricating Oel, für
Maschinen zn schmieren, besonders Mühlwerke
Dreschmaschin.-n und dergleichen Bei kalten

Weiter wird e« von vielen Maschinisten den

Schmalzöl -o-gezogen. S« ist wohlfeiler cl<

-ch.-»

>7


